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Wettbewerbe
Laufende

ORT VERANSTALTER OBJEKT TEILNEHMER TERMIN SffiHE WERK Nr.

Aarau Baudirektion des Kantons
Aargau

Wettbewerb für ein
Wandgemälde in der
Erdgeschosshalle des neuen
Frauenspitals

Künstler, die Aargauer Bürger

oder seit 1. Juni 1931
im Aargau niedergelassen
sind

30. November 1934 Juli 1934

Winterthur Stadtrat von Winterthur Gewerbliche Berufsschule In Winterthur heimatbe¬
rechtigte oder seit 1. Januar
1932 in Winterthur
niedergelassene Architekten. Für
Mitarbeiter gelten die
gleichen Bedingungen

24. Januar 1935 Oktober 1934

Birmenstorf
(Aargau)

Baukommission der
reformierten Kirchgemeinde
Birmenstorf

Wettbewerb zur Erlangung
von Plänen für eine
protestantische Kirche

Vor dem 1. Januar 1934 im
Aargau niedergelassene
oder im Aargau
heimatberechtigte Architekten
reformierter Konfession

30. November 1934 November 1934

Neu ausgeschrieben
BIRMENSTORF (Aargau). Wettbeicerb zur Erlangung

von Plänen für eine protestantische Kirche. Die
Baukommission der reformierten Kirchgemeinde Birmenstorf

(Aargau) eröffnet zur Gewinnung von Entwürfen für eine

reformierte Kirche einen Wettbewerb unter den im Aargau

vor dem 1. Januar 1934 niedergelassenen oder im

Aargau heimatberechtigten Architekten reformierter
Konfession.

Bauplatz : Als Bauplatz steht ein Stück des

Plateau ob den Bollerain-Reben zur Verfügung. Das Bauprogramm

umfasst eine Kirche für 300 Sitzplätze, von denen

60 als Unterrichts- oder Vereinszimmer abtrennbar sein

sollen, nebst allem Zubehör, Räumen und Turm. Die
Entwürfe sind bis zum 30. November 1934 an den Präsidenten

des Preisgerichtes, Herrn Lehrer Rud. Meier in
Birmenstorf einzureichen. Für die Prämierung steht eine

Summe von 2500 Fr. zur Verfügung, die auf drei bis vier
Preise zu verteilen ist.

Preisgericht. Herr Lehrer Rud. Meier,
Birmenstorf; Herr Martin Risch, Architekt BSA, Zürich;
Herr Hans Loepfe, Architekt, Baden. Als Ersatzpreisrichter:

Herr Emil Bopp, Präsident der reformierten

Kirchenpflege Birmenstorf; Herr Heinrich Bräm, Architekt

BSA, Zürich.

Schweizerischer Werkbund SWB

Werkbundtagung in Bad Attisholz
Zwischen die grössern Tagungen in grossen Städten,

bei denen eine gewisse äussere Propagandawirkung
erzielt werden soll, hält der SWB Tagungen in kleinem
Rahmen ab, die ohne weitere Ambitionen der persönlichen

Fühlungnahme unter den Mitgliedern dienen.

An der diesjährigen Tagung in Bad Attisholz bei
Solothurn hielt der Direktor der Schweiz. Verkehrszentrale,
Herr S. Bittet, einen Vortrag über die Organisation dieser

Zentrale, der nunmehr die ganze Verkehrspropaganda
unterstellt ist. Dadurch lässt sich unendlich viel Leerlauf
und Doppelspurigkeit in der Propaganda vermeiden, und

es wird möglich sein, unsere ausgezeichneten künstlerischen

Kräfte (Graphiker, Photographen) viel wirksamer
und konzentrierter einzusetzen, als es bisher der Fall

war. Dass der gute Wille und das Verständnis hiefür in
der Verkehrszentrale vorhanden ist, ging erfreulich deutlich

aus dem Vortrag hervor.

Nach dem Mittagessen besuchte man das alte Städtchen

Wangen an der Aare, der spätere Nachmittag vereinigte
die Mitglieder in der «Krone» zu Solothurn.

SWB Zentralvorstand
In seiner Sitzung vom 6. Oktober 1934 hat der

Zentralvorstand die Rechnung für das Jahr 1933 genehmigt, die

bei Fr. 29 383.95 Einnahmen und Fr. 29 073.46 Ausgaben

einen Ueberschuss von Fr. 310.49 ergibt.
Für die Verhandlungen mit der «Land- und

Ferienhausausstellung» werden delegiert die Herren Dr. Kienzle

und Voellmy. Die SWB-Beteiligung wird unter der

Bedingung zugesagt, dass für den Werkbund keinerlei
finanzielle Verpflichtungen entstehen und dass er in der

Wahl des Ausstellungsgutes innerhalb der von ihm
organisierten Abteilung freie Hand hat.

Folgende neue Mitglieder werden in den Werkbund

aufgenommen:

Bittel S., Dir. der Schweiz. Verkehrszentrale, Zürich

Gunzinger Ed., Theatermaler, Zürich
Läubli W., Graphiker, Luzern
Rüfenacht Herrn., Architekt, Bern

Schillig, Frl. Erna, Graphikerin, Altdorf
Türler M., Stadtbaumeister, Luzern

Zeyer Alb., Architekt, Luzern.

XVII


	...

